
Freiburg: OB-Wahl 2018: Wahlprüfsteine von ECOtrinova e.V.  
 

Bauen - Wohnen - Energie - Klima - Umwelt - Flächen - Natur - Gesundheit/Verbraucher 
 
                        Diese Personen haben geantwortet (Reihenfolge wie Stimmzettel) 

Unten: Frage # / rechts: Name / darunter: Antworten Stein Kröber Horn Salomon  Behringer Wermter 
1. Frage:  Flächenverbrauchs-STOP für Freiburg: Werden Sie sich einsetzen 
für Null Flächenverbrauch im Außenbereich für Wohn- und Gewerbegebiete 
und Straßen in Freiburg ab 2019? 

Enth.* Ja Enth.* Nein * Ja * Nein * 

2. Frage: Klimaschutz und Atomausstieg: Werden Sie sich dafür einsetzen, 
dass Freiburg bis 2022 seinen Beitrag leistet mit je 60 MW Zubau an 
Kraftwärmekopplung (KWK), Windkraft und Photovoltaik-Anlagen?  

Ja Ja Ja Ja * Ja Ja * 

3. Frage: Stromverbrauch stark senken Werden Sie sich dafür einsetzen, dass 
in Freiburg ab 2019 der Stromverbrauch jährlich um 2% sinkt, damit bis 2050 
der bisherige Stromverbrauch mindestens halbiert ist? (Halbierung ohne 
neuen Verbrauch für Mobilität und Brennstofferzeugung aus späteren 
Überschüssen von erneuerbarem Strom). 

Ja Ja Ja * Ja * Ja Ja * 

4. Frage: Kein Einbau von Elektroheizungen, ja zum Rückbau bestehender;  
Moratorium für elektrische Heizungswärmepumpen Werden Sie sich gegen 
neue Elektroheizungen einsetzen überall , wo die Stadt Einfluss nehmen kann 
und für ein Rückbau-Förderprogramm der Stadt für bestehende? Werden Sie 
sich einsetzen für den Zubau-Stopp für elektrische Heizungswärmepumpen, 
bis der Atomenergie- und der Kohlestromausstieg vollzogen sind und in der 
Region Überschuss-Strom aus Erneuerbaren vorliegt? 

Ja Ja Ja  Ja * Enth.* Ja 

5. Frage: Gebot für hocheffiziente Kraftwärmekopplung: Werden Sie sich 
dafür einsetzen, dass in Gebäuden bei neuen und erneuerten Heizungen mit 
Brennstoffen aus Gas- und Flüssigenergieträgern (z.B. Erdgas, Heizöl, Biogas, 
Gas aus erneuerbaren Energien)  in Freiburg stets Kraftwärmekopplung ein-
gesetzt und wo nötig gefördert wird?  

Ja Ja Ja * Ja * Enth.* Ja * 

6. Frage: Neubaustadtteil Freiburg-Dietenbach: Werden Sie sich dafür 
einsetzen, dass der Neubaustadtteil Dietenbach nicht gebaut wird? 

Nein Enth.* Nein * Nein * Ja  Ja * 



7. Frage: Erbgut- und Fruchtbarkeit-schädigende Chemikalien: Werden Sie 
sich dafür einsetzen, dass Erbgut- und Fruchtbarkeit-schädigende Substanzen 
in Nahrungsmitteln und Verbraucherprodukten in Freiburg keine Verwen-
dung finden, soweit für bestimmte Substanzen wissenschaftlich begründeter 
Verdacht auf solche Schäden besteht, und dass die Stadt dann dazu massive 
Aufklärung leistet? 

Enth. Enth.* Ja * Ja * Enth.* Ja * 

8. Frage:  Elektrosmog und : Werden Sie sich dafür einsetzen, dass in Freiburg 
die deutschen Grenzwerte für Elektrosmog wo immer möglich allgemein und 
insbes. beim Mobilfunk sehr stark verschärft werden und dass Schwangere, 
Kinder und Jugendliche, auch in Schulen vollumfänglich geschützt werden? 

Enth. Enth.* Enth.* Enth.* Enth. Ja * 

9. Frage: Plus-Energie-Standard,„Kohlendioxid-Senken“, Altbausanierungen 

Werden Sie sich dafür einsetzen,  
* dass in Freiburg, dort wo die Stadt maßgeblich Einfluss hat, bei der 
Umsetzung der Gebäuderichtlinie der Plus-Energie-Standard vorgeschrieben 
wird (gebäudebezogener Energieüberschuss auf Jahresbasis. Überschuss 
kann im Grundsatz Altbauten zur Verfügung stehen.)  
* dass Neubauten zumindest auf Quartiersbasis (Straßen-Gevierte bzw. Wohn-
viertel, Behördenzentren usw.) zusätzlich „Kohlendioxid-Senken“ sein müssen,  
* dass für Altbausanierungen das Freiburger Förderprogramm deutlich 
aufgestockt wird und vor allem auch den Einsatz von BHKW wirksam fördert. 
* dass die Modernisierungsumlage von bisher 11 % pro Jahr ab 2019 zwecks 
Erleichterungen für Mieter*innen dort, wo die Stadt maßgeblich Einfluss hat, 
auf maximal 5 % pro Jahr abgesenkt wird, d.h. angenähert wird an die übli-
chen technischen Lebensdauern der Maßnahmen und dass so einschließlich 
Förderung warmmieten-neutrale Sanierungen die Regel werden? 

Enth.* Enth. * Ja * Enth.* Enth. Ja * 

 

* : Antwort enthält Kommentar, Erläuterung oder Einschränkung: siehe bei www.ecotrinova.de unter  
http://www.ecotrinova.de/pages/termine---agenda.php 

# : Die inhaltlichen Erläuterungen von ECOtrinova e.V. zu allen Fragen ersehen Sie bitte im unausgefüllten Fragebogen unter 
http://www.ecotrinova.de/pages/termine---agenda.php  

   
Vorstand: Dr. Georg Löser (Vorsitz.), Dorothea Schulz (Stv. und Schatzmeisterin), Bruno Natsch (Stv.), Klaus-Dieter Käser, Hans-Jörg Schwander. 
Konto /Spendenkonto: Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE90 6805 0101 0002 0797 54,  BIC FRSPDE66 

ECOtrinova e.V., VR Freiburg i.Br. Nr. 2551, als gemeinnützig anerkannt vom Finanzamt Freiburg-Land, 
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